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23. Internationaler Berufswettbewerb 
vom 1. bis 12. Juli 1977 in Utrecht 
(Niederlande) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Nachdem nun sämtliche Unterlagen vorhanden sind und die 
Teilnehmerliste bereinigt werden konnte, möchten wir Sie 
über die geplante "Expedition" nach Utrecht näher infor­
mieren. 

1. Experten 

Unser Land kann für den 23. IBW in Utrecht 13 Experten 
stellen, und das in folgenden Berufen: 

Feinmechaniker, Uhrmacher, Autogenschweisser, Karosse­
rieschlosser, Sanitärinstallateur, Elektronikmechaniker, 
Elektromonteur, Maurer, Möbelschreiner, Goldschmied, 
Damencoiffeur, Damenschneiderin, Tapezierer-Polsterer. 

Um die nötigen Schlussvorbereitungen treffen zu können, 
begibt sich das Expertenteam bereits am 26. Juni 1977 
nach Utrecht. 

2. Wettbewerbsteilnehme~ 

Wir verweisen auf die beigelegte Teilnehmerliste. 

Unser Land wird durch 25 junge Berufsleute vertreten 
sein. Nach Lehrort gegliedert, ergibt sich folgende kan­
tonale Aufteilung: 



Kanton Zürich 

Kanton BE:-rn 

Kanton Solothurn 

Kanton Aarp:au 

Kanton Tes:~in 

Kanton 1:Jaadt 

3. Finanzielles 

6 

9 
1 

1 

3 

5 

Total 25 Teilnehmer aus 6 Kantonen 

2) 

In unserem Zirkularschreiben vom September 1976 haben wir 
Ihnen mitgeteilt, dass sich die Kosten pro Wettbewerbsteil­
nehmer auf Fr. 3'000.-- belaufen werden. 

An diesen Betrae; leisten 

- der Bund 30 % Fr. 900.--

- der Kanton für seine 
Berufsleute 20 % Fr. 600.--

- der Lehrbetrieb oder 
der zuständige Verband 50 % Fr. 1'500.--

Fr. 3'000.--
------------------------

Wir erlauben uns, den "betroffenen!! Stellen eine entsprechende 
Rechnung samt Einzahlungsscheiri beizulegen. Damit wir unseren 
Verpflichtungen nachkommen k6nnen, wären wir Ihnen für eine 
baldige Ueberweisung des für Sie_in Frage kommenden Betrages 
sehr dankbar. 

4. Empfang der Wettbewerbsteilnehmer 

Es wäre ausserordentlich sympathisch und würde das Ansehen 
des IBW in der Oeffentlichkeit bestimmt f6rdern, wenn den· 
Wettbewerbsteilnehmern anlässlich ihrer Rückkehr oder· im An­
schluss daran durch den Kanton, die Gemeinde, den Berufsver­
band oder den Lehrbetrieb ein kleiner Empfang offeriert würde. 
Auch für die Ueberprüfung dieser Anregung machten wir Ihnen 
schon heute unsern besten Dank aussprechen. Ueber die Rück­
kehr der Reisegruppe werden wir Sie noch informieren. Für 
v,eitere Auskünfte stehen Ihnen die Unterzeichneten zur Ver­
fügung. 



Indem wir Ihnen, sehr geehrte Damen und Herren, für Ihre 
wertvolle Mitarbeit und Ihie finanzielle Unterstützung 
nochmaJ.s bestens danken, verbleiben wir 

mit freundlichen Grüssen 

Der offizielle Delegierte: Der Sekretär: 

D. Sommer R. Boegli 

Beilagen erwähnt 




